
 

 

 

 

 

Einladung zur Kirchgemeindeversammlung (KGV)  
am Mittwoch, 19. November 2025, 19:30 Uhr, in der Kirche Tegerfelden 

 

Liebe Mitglieder*innen der Kirchgemeinde 

Wir laden Sie herzlich zu unserer nächsten Kirchgemeindeversammlung ein und freuen uns, zusammen 
mit Ihnen die Zukunft unserer Gemeinde zu gestalten. Die vergangenen Jahre haben gezeigt, was wir 
gemeinsam erreichen können: Unsere Gemeinde steht heute auf einem stabilen Fundament und wir  
blicken mit Freude und Hoffnung nach vorne. Damit wir diesen positiven Weg fortsetzen können, sind 
wir auf die Mithilfe der Gemeindemitglieder angewiesen. 
Besonders suchen wir aktuell engagierte Personen, die sich als Kirchenpfleger*innen einbringen möch-
ten. Diese Aufgabe ist bereichernd und bietet die Möglichkeit, unsere Gemeinde aktiv mitzugestalten. 
 
Ihre Stimme zählt, kommen Sie vorbei, diskutieren Sie mit und bestimmen Sie die Zukunft unserer Ge-
meinde mit! 
 

Wir freuen uns auf Ihre Anwesenheit und den gemeinsamen Austausch.  
 

Traktanden 

1. Wahl der Stimmenzähler*innen 
2. Protokoll der Kirchgemeindeversammlung vom 18. Juni 2025 
3. Wahl neuer Kirchenpfleger*innen für den Rest der Amtsperiode 
4. Wahl Luzia Hauenstein in die Rechnungsprüfungskommision  
5. Budget 2026 
6. Orientierungen 
7. Verschiedenes und Umfrage  

 

Herzliche Grüsse  

Für die Kirchenpflege der reformierten Kirchgemeinde Surbtal  

 

Der Präsident  Der Aktuar 

 

André Scheidegger     Matthias Bärtsch 

 



Erläuterungen zum Budget 2026 

Zusammenfassung 

Grundlage für das Budget 2026 bilden das Budget 2025 sowie die Rechnungszahlen 2024. Die Kirchen-
pflege ist bei allen Ausgaben stets auf den haushälterischen Umgang mit den finanziellen Mitteln be-
dacht.  

Ausgaben: 2026 sind keine grösseren Projekte geplant. Die Ausgaben halten sich im Rahmen der 
letzten Jahre. 

Einnahmen: Die Landeskirche empfiehlt den Kirchgemeinden für 2026 die Steuererträge mit einer 
Erhöhung um 2% gegenüber 2024 zu budgetieren. Für die Kirchgemeinde Surbtal 
schlägt die Kirchenpflege eine Erhöhung um ca. 1% vor. Damit sind die leider zu er-
wartenden Austritte ebenfalls berücksichtigt. Daher schlagen wir Steuereinnahmen 
von Fr. 600'000.-- vor. 

Differenz: Die Kirchenpflege budgetiert einen Ertragsüberschuss von Fr. 18’719.— 
 

Ausgewählte Bemerkungen zum Budget 

Löhne Die Landeskirche hat per 1.1.2026 den Besoldungs-Index unverändert bei 115,2 belassen.  
390 Behörden und Verwaltung 
Diverse 2026 ist wieder ein Wahljahr. 2026 ist es erstmals möglich stille Wahlen durchzuführen. 

Zum Zeitpunkt der Budgetierung haben wir die Kosten ins Budget aufgenommen.  
318.03 An unserer IT-Infrastruktur hat sich nichts verändert und doch sind keine grösseren Investi-

tionen geplant. Die Synode hat im Juni 25 beschlossen eine «Gemeinsame Business-Soft-
ware für die Finanz- und Personaladministration der Kirchgemeinden» einzuführen. Bevor 
wir Beträge ins Budget aufnehmen können, müssen wir klären, was das für unsere Kirchge-
meinde genau bedeutet. In den nächsten Budgets werden Aufwände anfallen. 

391 Kirchliches Leben 
301.01  Für 2026 ist die Pfarrstelle weiterhin mit 70% im Budget. Die restlichen 30% sind in den 

Budgetposten von Vertretungen, Katechetinnen etc. enthalten. 
317.07 Für den Seniorenausflug haben wir den Beitrag der Kirchgemeinde erhöht. So müssen wir 

trotz Teuerung den Beitrag der Mitreisenden nicht erhöhen.  
392 Birrer Konzert-Fonds 
 Es sind auch 2026 vier Konzerte geplant.  

Ausserhalb der Konzertreihe beteiligen wir uns an den Kosten eines Projektes der 11vor11 
Band (Gospel'R'us) und übernehmen die Defizitgarantie für eine weitere Durchführung des 
Kindermusicals.  

394 Liegenschaften 
314.01 Baulicher Unterhalt 

Wir haben einige Renovationsarbeiten geplant. Der Sicherheitsnachweis für das AEW muss 
2025 noch gemacht werden. Da erwarten wir Aufwände für eine Renovation. Dann müssen 
wir das Mauerwerk bei den Seitenbänken in der Kirche sanieren und möchten den Kirchge-
meindesaal etwas auffrischen.  

314.02 Friedhof 
Die Holzbänke auf dem Friedhof sind in einem schlechten Zustand. Da haben wir etwas re-
serviert im Friedhofbudget.  

397 Steuern 
400 Wir rechnen mit Steuereinnahmen von Fr. 600'000.--. 

Somit budgetieren wir einen Ertragsüberschuss von Fr. 18’719.— 
Der Steuerfuss von 19 % bleibt unverändert.  

 

 



 


